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Bear IX* M rilaeciat <!m  Ä icdeegeriehtefeefa hat am
0« Februar 1973 durch dar. Yoreit «enden R ichter Hai und 
dl« R ichter ier«i# Fuchs, Sr. ffhuwsi um# Feptawitsr»

beeehleeeea s

M e Beschwerde der Klägerin gegen d ie  R ieht- 
«wlasauBg der Reel«loa Im U rte il de« X7. 2i~  
v ileen a te  de« Xajs»»rg«rlahte im Berlin vos 
3. Oktaler 1969 wird surttekgewleeen.

Ai« Be»ahwerdewerfehr«i let gebühren- und •«*«- 
lagenfrei j 41« auSergerichtlioh«» Kosten trägt 
41« K lägerin.

f„

Sin üraad fa r d ie  Zulaaeußg 4er Rerieicm (§ 219 ibe* 2 RBQ)
l ie g t  s ie h t wer*

Bar «erufungeriefa te r  hat 1« der w m im w m g  der Klägerin 
au* ih rer  S tellung e la  B llf»arb ei t  ertn Bei der Felßtöcb- 
fabrik S f liB P  i s  $$M BP kein« a e tle a a le e a le lie tiiie h e  
Oewnl tmUtaMime gesehen.

Ble Beschwerde s ie b t ela«  Heohtefrege res grandeät « lieb er  
Bedeutung darin , eh des a«ruf«Bg»geriöbt d ie  *allge®ein«K 
iaapruoheTeraueeetaiai««» der f f  1 , f  Sät* verneinen könne, 
obgleich de« beklagt« Bead e ie  dadurch bejaht hebe, d«0 es  
49» iuebUdungaeohade» der Klägerin wegen Abbruche der Bebre 
M» Jahr# 1937 entsehttdigt lieh«. U m  Anmlotet t r i f f t  «ehe» 
deshalb n ich t su , w eil es sich  hei dse Abbruch dsr hehre in  
jutere 1937 und hei der Satlsssuag au« der Fsintuehfabrlk  

im Jahr« 1943 »® swei r sr seh isd sss , voneinander



vffU lg «m&IUtoglg« VtaegHag* gahatBdalt h at.

Bi» Baaofcaarda rügt w ait«», das Baruftuigagaricht aafea 
§ f f f  «P0 aswand««! isttaam* « a il  daa ha*!***« Isrod «rat in  
dar BcriiJtiiacaiaataiia d la *allga»«iB«a Aaapruchavor&uaaatsun« 
gas* fcaatrittm  Italia* M e üfearaiaöt* -dad as sahon I«; aisge* 
foehtanec Baaahaid »in» ®Bt»ch&digu»& wages dar- Di»n»ta»r-- 
pfliahtUBg dar U ngarin abgalahat «aid d avit b ereit«  «in« 
rm tiooa lso iU lietiB ch »  daaaltaaJxiahtte »»rn»int bat*

Haohdaw d i«  Barafwsg da« baklagtm  lead«» auf das f«h~ 
lands» Haahwai» dm  istlaaauB g at»» p o litisch en  örüsdan ga- 
atttiat aar» eudt# das ©«rieht d i« Kidgarin aaf d ia sm  öa~ 
sichtapuöki; s ie h t itsefc |  159 *Iö h isw aiam .
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